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Ist die Wahrheit nicht frei, ist die Freiheit nicht wahr! 


= Menü 


Buchtipp: Judenstaatpolitik 1896 — 1948 und 
Reichspolitik 1933 — 1945 


& derbrdsklave is Buchvorstellung (Rezension) © April 29,2020 = 5 Minutes 

Der in der USA lebende Pfarrer M. Theol., Ph. D., Prof. Em. Reuben Clarence Lang hat sich mit der 
deutschen Politik des 3. Reiches beschäftigt, besonders in Bezug auf die Juden. Er zeigt auf wie die 
Verbindung zwischen den Deutschen und den Juden war, diese Forschungsergebnisse wollte er auch 
den Deutschen zukommen lassen, wo durch er schnell an die BRD-Justiz geraten ist. Es dauerte eine 
ganze Zeit bis er das Buch auch hier durch den Lühe-Verlag anbieten durfte. 


Rabbis, Zionisten gegen die nationaldeutschen Juden? 

Die Chabad Lubawisch Bewegung und die Zionisten kennen viele, aber was sind die 
nationaldeutschen Juden? 

Die nationaldeutschen Juden finden keine Erwähnung in den Geschichtsbüchern, dies liegt daran, 
weil sie sich gegen das internationale Judentum gestellt haben, sie sahen sich als Deutsche, ihre 
deutschen Landsleute waren ihnen wichtiger als das Judentum. Sie weigerten sich den Rabbis zu 
beugen, auch in Bezug der Umsiedlung nach Palästina sträubten sie sich, zum Ärgernis der Zionisten. 
Den größten Verrat am Judentum sahen die Zionisten und Rabbis darin, dass die nationaldeutschen 
Juden sich gegen den „heiligen Krieg gegen Deutschland” ausgesprochen haben, der von den Rabbis 
und Zionisten geführt wurde. Auch der Boykott von deutschen Waren wurde von den 
nationaldeutschen Juden abgelehnt. Das internationale Judentum sah darin den Verrat und haben die 
nationaldeutschen Juden zum Tode verurteilt. 


Wie sah die jüdische Endlösung aus? 

„Kirchen und Synagogen werden nicht angefasst” dies sagte Hitler im Gespräch mit Georg Strasser, 
doch wie passt es zu jüdischen Endlösung mit den 6 Millionen Juden? Garnicht! Die jüdische 
Endlösung von Hitler sah vor die Juden umzusiedeln, hier hat die NSDAP 3 Vorschläge... in den 
Gebieten Russlands (die kaum besiedelt sind), Madagaskar oder Palästina. 

Doch die Zionisten, die mit der NSDAP zusammen gearbeitet haben, wollten Palästina, diese 
Entscheidung hat die NSDAP nur murrend hingenommen. 

Aber hier steht die Balfour-Deklaration im Vordergrund. 

Das internationale Judentum kam durch List und Tücke an Palästina. 

Im 1. Weltkrieg als Frankreich und Russland geschlagen war, hat das deutsche Reich England ein 
Friedensangebot unterbreitet der besagt... dass alles so bleiben soll wie vor dem Krieg, Deutschland 
wollte weder Gebiete noch Reparationszahlungen. Doch England wollte Deutschland als 
Wirtschaftsmacht loswerden. 

Deswegen ging England und das internationale Judentum ein Pakt ein. Das internationale Judentum 
hat die USA ins Boot geholt, um England zu unterstützen und dafür musste England Palästina an die 
Juden abgeben. 

Es geschah wie es kommen musste... die USA stieg im Krieg ein und Deutschland verlor den Krieg. 


Hitler Judenfeind oder Judenfreund? 
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Nichts von beiden, Hitler wollte die Juden los werden und zwar aus Deutschland. 

Der Hauptgrund war nicht nur die persönliche Abneigung gegen Juden, sondern auch weil das 
internationale Judentum wirtschaftlich Deutschland im Würgegriff hatte, viele dieser einflussreichen 
Juden saßen in den entscheidenden Positionen, sie haben sich die Taschen voll gehauen und die 
Deutschen hungerten. 

Dies wollte Hitler ändern, deswegen arbeitete er widerwillig mit den Zionisten zusammen, er wollte 
die Juden aus dem Land haben und die Zionisten wollten die Juden in Palästina beheimaten, doch 
Hitler wollte auch die treuen nationaldeutschen Juden vor der Umsiedlung bewahren, aus diesem 
Grund entstand das Zitat von Göring mit „Wer Jude ist, bestimme ich!” hier war die Abstammung 
zwar wichtig aber nicht ausschlaggebend. Wichtig war, ob er sein Judendasein (Glauben) abgelegt hat 
und grade die nationaldeutschen Juden wollten nichts mehr mit den internationalen Juden zu tun 
haben. 

Doch da machten die Zionisten der NSDAP ein Strich durch die Rechnung. 

Goldmann (Banker und Zionist) hat am Ende der 30er Jahre aufgetragen, alle Juden mit dem gelben 
Judenstern zu versehen, grade Göring und Göbels haben dagegen vergeblich protestiert. Auch die 
nationaldeutschen Juden haben sich durch den gelben Judenstern erniedrigt gefühlt. 


Eugenik im 3. Reich 

„Hitler hat Behinderte für eugenische Projekte missbraucht und umgebracht!” 

Dies wird immer hervorgehoben, besonders in den heutigen pädagogischen Einrichtungen wird es 
immer rauf und heruntergeleiert. Im Gegensatz zu der USA und Sowjetunion hat das 3. Reich offiziell 
Eugenik betrieben aber die Opferzahlen waren unter 5000 bis 10.000 (und nicht 1 Million) man konnte 
es als Sterbehilfe ansehen, die Ende der 30er eingeführt wurden, für Todkranke oder Behinderte die 
durch ihre Krankheit kaum lebensfähig sind. Dieser Vorgang wurde am Anfang selbst von der Kirche 
unterstützt. 


Der Verrat der Juden an Deutschland und die Propaganda der Alliierten 

Keiner stellt sich die Frage warum die Deutschen plötzlich „Judenfeindlich” wurden. Das Deutsche 
Kaiserreich hat die flüchtenden Juden aufgenommen aus Osteuropa und hat sie in Deutschland 
integriert. Als das Deutsche Reich den Krieg verlor und der Kaiser floh, kam der jüdische Verrat in 
Versailles. Beim Vertrag von Versailles haben die Siegermächte und paar einflussreiche Juden aus 
dem Deutschen Reich ein Vertrag ausgearbeitet worin sie das deutsche Volk versklavten. Die 
Deutschen sahen, diejenigen die bei ihnen Schutz gesuchten haben, haben jetzt ihnen das Messer in 
den Rücken gerammt, aus diesem Grund hat man 1933 Hitler und die NSDAP gewählt, um sowohl 
die verräterischen Juden als auch die Kommunisten aus dem Land zu treiben. 

Hitler wusste, er musste die Juden loswerden, um die Stimmung zwischen Deutschen und Juden 
abzuflachen, damit es nicht zum Bürgerkrieg kommt. Deswegen wurden die meisten Juden nach 
Palästina gebracht, die alten Juden durften in den Ghettos von Warschau ihren normalen 
Lebensabend verbringen, dort hat man die Juden auch in Ruhe gelassen, was wiederum ausgenutzt 
wurde und vereinzelte Juden haben versucht wieder in der Wirtschaft einzusteigen, was von der 
NSDAP unterbunden wurde. 


Als der Krieg begann, hat man vonseiten der Alliierten besonders der Sowjetunion die Propaganda- 
Keule rausgeholt. Die sowjetischen Soldaten haben sich im Kampf gegen die Wehrmacht sich oft über 
die Uniform als Wehrmacht-Soldat ausgegeben, die sie von den toten Wehrmacht-Soldaten geraubt 
haben, hier hat man Kriegsverbrechen begangen, sowohl an der nicht-jüdischen als auch an der 
jüdischen Zivilbevölkerung. Oder kranke sowjetische Soldaten sind in der Wehrmacht untergetaucht 
um die Wehrmacht mit Krankheiten und Seuchen anzustecken. 

Paar Tage vor den 13.2.1945 hat man im geheimen, dutzende nationaldeutschen Juden aus Dresden 
und aus den anderen Städten in Richtung Osten gebracht. Hier wollte man einer ausländischen 
Wehrmacht-Division die nationaldeutschen Juden übergeben, die wiederum die Aufgabe hatte, die 
nationaldeutschen Juden in Sicherheit zu bringen. Erst später kam die Nachricht, die Juden wurden 
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von einer Division in Empfang genommen die verdeckte sowjetische Soldaten waren, die wiederum 
als die Deutschen weg waren die Juden hingerichtet haben. 


Fazit 

Dieses Buch zeigt einmal mehr auf, das wir unsere Vergangenheit aufarbeiten müssen, ohne 
Denkverbote, wir müssen die Fesseln sprengen und unseren Feind das internationale Judentum 
entgegenstellen. ABER! OHNE GEWALT!! Denn auch in den Glaubensbüchern der Juden wird 
erwähnt das auch die Gojms sich irgendwann befreien werden, hier spielt Jacob und Esau eine Rolle. 
Esau (Stammesvater der Nicht-Juden) sollte als erstgeborener den Segen von seinem Vater erhalten, 
doch Jacob (Stammesvater der Juden) gab sich eines Tages als Esau aus und so bekam er den Segen 
des Vaters, sodass Jacob über Esau stand und Esau seinen Bruder dienen muss. Esau war verzweifelt 
über die List seines Bruders und ging zum Vater, der Vater meinte zu Esau „Siehe, ohne fetten Boden 
wird dein Wohnsitz sein und ohne Tau des Himmels von oben. ~~ Von deinem Schwert wirst du 
leben und deinem Bruder dienen. Es wird aber geschehen, wenn du dich befreien kannst, daß du 
sein Joch von deinem Halse reißen wirst.” 


Quelle: 

https: //luehe-verlag.de/buecher /24-reuben-clarence-lang-judenstaatpolitik-und-reichspolitik-100- 
jahre-balfour-deklaration-9783926328335.html (https: //href.li/?https://luehe-verlag.de/buecher /24- 
reuben-clarence-lang-judenstaatpolitik-und-reichspolitik-100-jahre-balfour-deklaration- 
9783926328335.html) 
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